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Postulat

Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie die Auto-Parkplätze auf dem Pausen-
platz/Allwetterplatz hinter dem Schulhaus Hans Asper aufgehoben werden können. Der
ganze Platz soll den Schülerinnen und Schülern für Spiel und Sport zur Verfügung stehen.

Begründung

Die Anzahl Schülerinnen und Schüler der benachbarten Schulen Wollishofen - Im Lee
und Hans Asper wächst und wächst. Mehr Kindern und Jugendlichen sollte mehr Freiflä-
che zur Verfügung stehen. Das Gegenteil ist der Fall: Die vier auf dem Schulareal aufge-
stellten ZM-Pavillons nehmen Freifläche weg.

Hinter dem Schulhaus Hans Asper hat es einen Pausenplatz/Allwetterplatz. Dieser steht
grundsätzlich den Schülerinnen und Schülern der Primarschule Wollishofen und der Se-
kundarschule Hans Asper zur Verfügung. Insbesondere wird der Platz über Mittag von
den Jugendlichen für Spiel und Sport genutzt. Am Rande dieses rechteckigen Platzes
sind 10 Auto-Parkfelder markiert. Wegen der dort parkierten Autos kann der AI Iwetterplatz
nur eingeschränkt genutzt werden. Die beiden Fussball-Tore können nicht einander ge-
genüberliegend aufgestellt werden - und die Spielfläche ist klein, um die Autos nicht zu
beschädigen. Zudem gefährdet jedes dort ein- und ausfahrende Auto die Spielenden. Das
ist ein unhaltbarer Zustand: Der Pausenplatz/Allwetterplatz soll vollumfänglich den Kin-
dern und Jugendlichen zur Verfügung stehen. Einzig Fahrten zur Anlieferung sollen zuge-
lassen sein. Fürs Schulpersonal stehen entlang der Kilchbergstrasse weitere Auto-Park-
plätze zur Verfügung. Diese können insbesondere von Lehr- und Betreuungspersonen,
die in der Mobilität beeinträchtigt sind, genutzt werden.

Dabei können die 10 aufgehobenen Parkplätze teilweise kompensiert werden, indem in
benachbarte Tiefgaragen Parkplätze angemietet werden, wie es Immobilien Stadt Zürich
bei einigen Schulen praktiziert. Und teilweise können die Parkplätze bei der reformierten
Kirche «Auf der Egg» angemietet werden. Zudem besteht gemäss PPV, Art 8, die Mög-
lichkeit, gestützt auf ein Mobilitätskonzept die Anzahl Auto-Parkplätze beliebig zu reduzie-
ren. Eine solche autoarme Nutzung ist bei den Schulen Wollishofen und Hans Asper an-
gesagt, da sie durch den öV gut erschlossen und auch mit dem Velo gut erreichbar sind.
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